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2     willkommen in unserer gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

allgemeine gottesdienstordnung 
 

Gottesdienste So Mo Di Mi Do Fr Sa 

Hl. Zwölf Apostel 11:00 

18:00 

   8:00 
anschl. 
Rosen-
kranz 

17:00 Euchar. 
Anbetung 
17:05‒17:50 
Beichtgel. 

18:00 

 

St. Michael 9:30  8:00    17:30 Beicht- 
gelegenheit 

18:00 

St. Theresienstift 8:00  7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 7:30 

Elisabethschwestern stille Anbetung täglich 10:00–11:00 und donnerstags 17:00 

 

 

kirchen und kapellen 
Zu den heiligen Zwölf Aposteln  Wasgenstraße 49 | 14129 Berlin 

Apostelsaal | Tewsstraße 20 | 14129 Berlin 

St. Michael  Königstraße 43 | 14109 Berlin 

Gemeindehaus St. Michael | Hohenzollernstraße 28 | 14109 Berlin 

St. Theresienstift | Provinzhaus der Elisabethschwestern 

Altvaterstraße 8 | 14129 Berlin | Tel. 030-804 70 00 

Herz-Mariä-Kirche | Mutterhaus der Hedwigschwestern 
Dreilindenstraße 24–28 | 14109 Berlin | Tel. 030-80 30 30 
 

kontakte 
Gemeindebüro Tewsstraße 20 | 14129 Berlin  

 gemeindebuero.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

 Britta Golly | Tel. 030-80 58 62 97-0 
 Sprechzeiten:  Montag  10:00–12:00  | Mittwoch 16:00‒18:00 
 und nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindereferentin Uta Jürgens | Tel. 030-80 58 62 97-0 

 uta.juergens@erzbistumberlin.de 

Pfarrer Pfarrer Carl-Heinz Mertz | Tel. 030-80 58 01 96 

 carl-heinz.mertz@erzbistumberlin.de 

Pfarrvikar Pfarrer Wolfgang Ruhnau | Tel. 030-80 58 62 97-1 

 WolfgangRuhnau@gmx.de 

 Sprechzeiten:  Freitag  15:45–16:45 
Sterbeseelsorge (Notfallnummer) Tel. 030-88 62 14 20 
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liebe schwestern und brüder, 

viele von Ihnen befürchten, dass die kommenden 

Monate vielleicht eine kalte und teure Zeit 

werden könnten. Wir haben die Zukunft nicht 

in unseren Händen. Aber wir sind in anderen 

Händen, nämlich in denen Gottes. Er ist treu. 

Dieses zu glauben, benötigt viel Glauben. 

Haben wir in Gott so viel Vertrauen? Warum 

haben wir Angst? Hat Gott uns je im Stich 

gelassen oder hat er nicht die Macht über unsere Ängste?  

Hier zeigt es sich, wie stark unser Glaube ist. Vor wenigen 

Monaten haben wir Ostern gefeiert. Wenn Gott die Macht über den 

Tod hat, dann hat er auch Macht über unsere Ängste. Warum 

haben wir dann Angst? Schauen wir uns die Natur im Herbst an. 

Die Blätter welken und leuchten in bunten Farben und fallen 

letztlich zu Boden, aber in jedem Frühjahr erleben wir erneut, wie 

das Leben wieder beginnt. Gehen wir mit diesem Vertrauen in die 

Zukunft. „Habt keine Angst“, ruft uns Papst Franziskus immer 

wieder zu.  

Dieses ist der letzte „Apostel“, für den Frau Blakert und Frau Grill 

die redaktionelle Verantwortung übernommen haben. Aus 

persönlichen Gründen können sie das leider nicht mehr 

fortsetzen. Das neue Outfit und viele wunderbare „Apostel“ 

verdanken wir ihnen. Im Namen der beiden Gemeinden möchte 

ich ihnen dafür, aber auch für ihr Engagement in den 

verschiedenen Gremien und im Lektorenkreis unseren ganz 

großen Dank aussprechen. Wir wünschen ihnen für die Zukunft 

alles Gute und Gottes reichen Segen, den ich auch Ihnen allen 

wünsche. 

Ihr Pfarrer Wolfgang Ruhnau 
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fronleichnam 

Der Anfang war mit Schlangestehen zum „Ein-

checken“ etwas zäh, aber als 45 Kinder aus unserer 

Pfarrei in der Kirche St. Otto auf den Tag 

eingestimmt waren und wussten, in welcher Gruppe 

sie die vorbereiteten Stationen durchlaufen 

würden, breitete sich eine schöne Grundstimmung 

aus. Es gab eine Rallye, um die Kirche St. Otto 

kennenzulernen, bei der sogar die Orgel erklärt und 

gesungen wurde, ein Lesezeichen wurde gebastelt, 

ein Film geschaut, Texte für die Messe vorbereitet, 

ein kleines Brot für zu Hause gebacken und auf 

großen Plakaten wurden Kelch, Hostien oder Ähren 

mit Blüten oder anderen Naturmaterialien gestaltet, 

die unsere Kirchen am Fronleichnamssonntag 

verzierten. So verging der Vormittag wie im Flug, 

und als es Zeit für die Messe war, hatten die Kinder 

gerade so alles 

geschafft. 

Möglich war das alles, 

weil wir vier Jugendliche und sechs 

erwachsene Helferinnen hatten, die 

mit Freude und Engagement „ihre“ 

Station angeboten haben.  

Ganz herzlichen Dank, sagen die 

drei Gemeindereferentinnen:  

Bettina Birkner, Uta Jürgens, 
Kerstin Fenski 
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rkw in zwölf apostel 

Wenn zahlreiche Kinder Jahr für Jahr zusammen-

kommen, wenn sie miteinander ihr Leben im Licht 

des Glaubens betrachten, wenn sie zusammen 

singen, beten und spielen und dabei Freude und 

Sinn erfahren, dann muss es sich um die RKW, die 

Religiöse Kinderwoche, handeln. 

Nicht nur in dieser Woche müssen wir uns wohl 

alle die Fragen gefallen lassen: Geht’s noch? 

Funktioniert wirklich noch alles auf diesem 

Planeten? Ist unsere Erde tatsächlich noch in 

Ordnung? Oder ist da doch einiges gravierend in 

eine Schieflage geraten? 

Die Kinder entdeckten anhand der Schöpfungs-

geschichte das Leben, das Gott geschenkt hat, 

Gottes Schöpfung, unsere Erde und alles, was sich 

auf der Erde bewegt, wächst und atmet. 

Der Ausflug zu 

einem Bienenvolk in Wannsee 

machte uns eindrucksvoll deutlich, 

wie vieles voneinander abhängt, 

lebensnotwendig und daher schüt-

zenswert wird. 

Jede und jeder Einzelne ist von 

Gott gerufen, seinen Lebensraum zu 

bearbeiten, zu gestalten und zu 

behüten. So können wir füreinander 

zum Segen werden. 

Uta Jürgens, Gemeindereferentin 
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firmung 

Am 4. Juni 2022 spendete unser Erzbischof Dr. Heiner Koch  

34 Jugendlichen aus unseren Gemeinden das Sakrament der 

Firmung. Wir wünschen Gottes reichen Segen! 
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gartentag in zwölf apostel 

Gemeinsam wollen wir am Samstag, den  

3. September, um 14 Uhr den Garten unserer 

Kirche Zwölf Apostel „beackern“ und nach 

den heißen Sommertagen für den Herbst vorbe-

reiten. Anschließend wollen wir grillen und den 

Kindern Spielmöglichkeiten anbieten.  

Wir hoffen dafür nicht nur auf gutes Wetter, 

sondern auch auf viele fleißige Hände. 

Herzlich sind Sie und seid Ihr eingeladen! 

Nach Möglichkeit Gartengeräte mitbringen.  

Schicken Sie bei Fragen gern eine Nachricht an  

Josephine v. Weyhe: josephine.weyhe@gmail.com. 

Dominik Klepper, Ralf Kisting und Josephine v. Weyhe  
 

 

erntedank auf der rehwiese 

In diesem Jahr wollen wir den Erntedankgottesdienst wieder auf 

der Rehwiese feiern. Der Gottesdienst mit musikalischer 

Begleitung findet am 25. September 

um 11 Uhr statt. Holzbänke dienen als 

Sitzgelegenheiten. Jüngere Menschen 

und Familien werden gebeten, Pick-

nickdecken mitzubringen und zu 

nutzen. Der Gottesdienst findet auf 

dem mittleren Teilstück zwischen 

„Rehsprung“ und „An der Rehwiese“ 

statt (s. Karte).  

Sollte es regnen, treffen wir uns in der Kirche Zwölf Apostel.  
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zehn gute gründe … 
… Apostelausträger/-in zu werden: 

► Engagierte leisten etwas für die Gemeinde. 

► Gesundheitsbewusste machen regelmäßig Spaziergänge. 

► Abgespannte nehmen eine Auszeit vom Arbeitstag. 

► Organisierte treffen ihre eigene Zeiteinteilung. 

► Hundehalter führen ihren Liebling aus. 

► Neugierige lernen ihren Kietz kennen. 

► Kontaktfreudige treffen andere Leute. 

► Sportliche planen ihre Joggingtour.  

► Klimabewusste nehmen das Fahrrad. 

► Ältere wählen kürzere Touren. 

Kurz: Es macht Spaß, sich auf diese Weise 

einzubringen. 

Elisabeth Müller 
 

zufall oder gottes fügung? 
Nach mehr als zwanzig Jahren traf Pfr. Wolfgang Ruhnau den 

damaligen Jugendpfarrer seiner Heimatgemeinde, Pfr. Klaus 

Buyel, zufällig in Zwölf Apostel wieder, wo dieser eine Tauffeier 

abhielt. Am 14. August zelebrierten sie gemeinsam die Sonntags-

messe, in der Pfr. Buyel von der wirtschaftlichen, politischen und 

sozialen Situation in Burundi und von dem starken Glauben der 

Menschen dort berichtete. Burundi liegt ihm schon seit Jahr-

zehnten am Herzen und so gründete er 2013 nach seiner 

Versetzung in den Ruhestand eine Stiftung, die kirchliche und 

soziale Projekte in Burundi unterstützt. Über seine Stiftung und 

Hilfsprojekte können Sie sich unter www. klaus-buyel-stiftung.de 

informieren. Bitte helfen Sie zu helfen! Spendenkonto: PAX Bank 

Köln, IBAN DE26 3706 0193 1018 9990 10 
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liebe michaela, 

jetzt ist der Tag des Abschieds schneller gekommen, als wir 

dachten. Du gehst in den wohlverdienten Ruhestand und zurück 

zu deiner Familie ins Rheinland. Im Namen der „Freunde St. 

Michael“ möchten wir uns ganz herzlich bei dir für 

die jahrzehntelange großzügige Unterstützung 

bedanken. Du hast dazu beigetragen, dass 

religiöses Leben in der Gemeinde gewachsen ist. 

Viele Aktionen (u. a. Mittagessen, Tombola, 

Weinproben, CD-Aufnahmen) hast du ins Leben 

gerufen, um Großinvestitionen zu ermöglichen 

(erinnert sei an die neuen Glocken, den Teppich, 

Restaurationen der Krippenfiguren, der Orgel, 

des Kreuzweges und vieles mehr).  

Die Weinproben werden unvergesslich bleiben. 

Einmalig war auch der Besuch mit den Stern-

singern beim Präsidenten des Abgeordneten-

hauses Ralf Wieland und beim Vorsitzenden der 

CDU-Fraktion Burkard Dregger.  

Großzügig hast du persönlich finanziell über 

viele Jahre die Gemeinde unterstützt, wie z. B. bei 

der Renovierung des Gemeindehauses, bei der 

Beschaffung von Liederbüchern, von Blumen-

schmuck und von zwei Travertin-Blumensäulen am Altar und 

zuletzt beim Erwerb eines neuen Kreuzes auf dem Tabernakel.  

Für all dein Engagement und deine Tatkraft sagen wir ganz, ganz 

herzlichen Dank und wünschen dir für die kommenden Jahre alles 

Gute und Gottes Segen. Und vielleicht lässt du noch einen kleinen 

Koffer in Berlin, es würde uns freuen! 

Für die Freunde St. Michael / C. Genesis-Hannig, B. Hannig 
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dank an frau dr. michaela schmitz 

Frau Dr. Michaela Schmitz wird im Herbst dieses Jahres die 

Leitung des Chors Michael’s Friends in St. Michael nach  

15-jähriger Tätigkeit aufgeben, da sie in ihre alte Heimat am Rhein 

nahe Bonn zurückkehren möchte, wo ihre Familie ansässig ist.  

In den vergangenen Jahren war der Chor unter ihrer Leitung ‒ 

unterstützt von Instrumentalisten mit Geige, Blockflöte, Quer-

flöte, Klavier, Orgel und Schlagzeug ‒ unermüdlich nicht nur in  

St. Michael, sondern auch bei Kirchenauftritten während der 

jährlichen Chorreisen aktiv an der Gestaltung von Gottesdiensten 

beteiligt. Schwerpunkt ihrer Chorarbeit war das Neue Geistliche 

Lied (Lourdes- und Gen-Rosso-Messe, Lieder des Benediktbeurer 

Liederbuchs der Salesianer Don Boscos „God for You(th)“ und 

andere). 

 

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit seien erwähnt: 

► musikalische Gestaltung von Familien- und Kindermessen 

sowie Erstkommunionfeiern, 

Hochzeiten und Dankgottes-

diensten 

► Weihnachtssingen im 

Immanuel- und im Behring- 

Krankenhaus sowie bei den 

Senioren am Schäferberg 

► die Gestaltung advent-

licher Nachmittage im 

Gemeindehaus 

► Dankmesse zum 65. 

Geburtstag von Pater Hans 

Schwierzi SDB in Zwölf 

Apostel im Jahr 2007 
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► Auftritte bei der Veranstaltungsreihe „Politikerkanzel“ in  

der evangelischen Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde in Berlin-

Schöneberg 2008 

► Marienandacht zur Primizfeier von Pfarrer Frank Scheele in  

St. Matthias in Berlin-Schöneberg im Jahr 2008 

► Unterstützung der Initiative zur Einführung des Wahlpflicht-

bereichs Ethik/Religion „Pro Reli“ durch einen eigenen Song 

und Text 2009 

► Dankmesse zur Verabschiedung von Pater Thomas Treutler 

OP im Jahr 2015 

► Veranstaltungen und Chorauftritte zum 80. und 90. Kirch-

jubiläum 2007 und 2017 

► Musikalische Gestaltung von Weltgebetstagen in St. Michael, 

in der Gemeinde der Baptisten und in der evangelischen 

Kirche am Stölpchensee 

► Chorausflüge u.a. nach Hamburg, Münster, Worpswede, 

Bremerhaven, Freiberg, Lübeck, Erfurt, Weimar, Eisenach, 

Travemünde, Eichstätt und in den Harz 

► Uraufführung zweier Weihnachtslieder von Michael Korb 2019 

► Gospelkonzerte und Tonaufnahmen der einstudierten Lieder  

 

Aus dieser Aufzählung wird erkennbar, dass Frau Dr. Michaela 

Schmitz auch mit der Ökumene verbunden war. 

Uns werden die über 500 Chorproben an Donnerstagen und 

Freitagen in bester Erinnerung bleiben. Im Anschluss war 

ausreichend Gelegenheit, sich über ein breites Spektrum von 

Themen und persönlichen Eindrücken und Erlebnissen 

auszutauschen. 

Für den Chor Michael’s Friends / Claudia Genesis-Hannig, 
Berthold Hannig, Heinrich Seitz und Prof. Dr. Sebastian Fiechter 
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neue leiterin von michael’s friends 

Ab Mitte Oktober 2022 übernimmt Maja 

Leschke die Chorleitung von Michael’s 

Friends. Die 24-jährige Studentin aus 

Potsdam-Babelsberg spielt Bratsche 

und Orgel mit C-Schein. Ich werde im 

Oktober nach zwanzig Jahren von Berlin 

in mein geliebtes Rheinland zurück-

kehren. Ich möchte allen Sängerinnen und 

Sängern und Technikern, die sich in den vielen 

Jahren bei Michael’s Friends engagiert haben, herzlich danken.  

Es war eine schöne Zeit, ich denke besonders gerne an die 

Chorfahrten und unsere Feste zurück. Mein Dank gilt auch den 

Sopranistinnen und den vielen Musikerinnen und Musikern, mit 

denen ich eng zusammenarbeiten durfte. Wir haben gemeinsam 

sehr viele schöne musikalische Erfahrungen wie die Papstmesse 

erleben dürfen. Ein besonderer Dank gilt den Geistlichen, den 

Kirchenbesucher/-innen und den Freunden von St. Michael, die 

uns unterstützt und das Neue Geistliche Lied und die Gospels 

wertgeschätzt haben! 

Zum Abschluss wird der Chor unter meiner Leitung eine CD  

mit Gospelliedern aufnehmen und die Vorabendmesse am  

24. September mit der Schubert-Singmesse sowie die Familien-

messe im Oktober musikalisch gestalten. Maja Leschke freut sich 

darauf, ab November mit Michael’s Friends die Familienmessen in 

St. Michael mit Neuen geistlichen und klassischen Liedern, 

Gospels und Spirituals musikalisch zu umrahmen.  

Viel Freude und Erfolg mit Musik zum Lobe Gottes für meine 

Nachfolgerin und den Michael’s Friends!  

Dr. Michaela Schmitz  
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liebe gemeindemitglieder, 

die Umsetzung des Projektes „Neue Beleuchtung für den Kirchen-

vorraum in St. Michael“, umgesetzt durch die „Freunde St. 

Michael“, ging sehr zügig vonstatten. Die Fertigstellung erfolgte 

durch die beauftragte Elektrofirma Jörg Dietrich in der 

Woche vor Pfingsten. Die Decke erhielt vier neue LED-

Paneelen für die allgemeine Ausleuchtung. Hinzu kamen 

fünf Spots für Schriftenstände und die Pieta. Die alte 

Beleuchtung war über 50 Jahre alt und wurde in den 

vergangenen Jahren mehrfach mit sehr einfachen 

Mitteln geändert und ergänzt. Wie im Zuge der Arbeiten 

festgestellt wurde, war die Betriebssicherheit bei 

einigen Leitungen, Schaltern und Leuchtkörpern nicht 

mehr gegeben. Somit waren Arbeitsumfang und Kosten 

höher als geplant. Als die alten Deckenlampen 

demontiert wurden, kamen zwei große Löcher in der 

Decke zum Vorschein. Sie enthielten wahrscheinlich 

Einbauleuchten aus der Zeit des Kirchenbaus. Jeden Tag 

gab es neue Überraschungen, eine typische Baustelle im 

Altbau. Die begleitenden notwendigen Malerarbeiten 

(spachteln, tapezieren, streichen) übernahm die 

Handwerkercrew Sebastian Fiechter, Ralf Schmidt und Berthold 

Hannig. Der Fußboden wurde nach Beendigung der Arbeiten einer 

professionellen Grundreinigung unterzogen, da war mit einfachen 

Hausmitteln nichts mehr zu machen. Und das lag nicht an den 

ausgeführten Arbeiten, eine Grundreinigung wurde jahrelang 

nicht durchgeführt. Die neue Beleuchtung war eines der letzten 

großen Projekte, die der Verein zu stemmen hatte. Ein Stöbern in 

der Buchecke ist jetzt problemlos möglich. Testen Sie selbst! 

Freunde St. Michael/Berthold Hannig 
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einladung zu einer herbstwanderung 

Am Montag, den 3. Oktober 2022, lädt die Don-Bosco-Familie zu 

einer Herbstwanderung in Wannsee ein, zu der alle Angehörigen 

und Freunde der Pfarrei Johannes Bosco eingeladen sind.  

Zum Hintergrund der Veranstaltung: Don Bosco unternahm 

jedes Jahr im Oktober mit den Jungen seines Oratoriums eine 

Wanderung in das Hügelland um Turin. Gemeinsam unterwegs zu 

sein, sich gemeinsam an der Natur zu freuen, war Anlass für diese 

Wanderungen. Wenn wir als Don-Bosco-Familie zukünftig auf der 

Suche nach mehr Schöpfungsspiritualität und -verantwortung 

sind, die aus Don Boscos Pädagogik erwächst, dann wäre 

vielleicht diese Herbstwanderung eine gute Gelegenheit, die 

eigene Freude an der Schöpfung (wieder) aufs Neue zu beleben. 

Ablauf der Herbstwanderung: 

► Wir treffen uns um 11 Uhr in St. Michael in Wannsee. 

Begrüßung durch Pater Wilhelm Steenken, Leiter des Don-

Bosco-Zentrums in Berlin-Marzahn. 

► Von dort aus wandern wir sehr gemütlich (in ca. einer 

Stunde) zur Kirche St. Peter und Paul auf Nikolskoe. 

► Nach einer Vesperpause (jede/-r möge sich bitte etwas zu 

essen und zu trinken mitbringen) und einem spirituellen 

Impuls geht es gemeinsam zurück nach St. Michael. 

► Hier gibt es gegen 15 Uhr eine Abschlussandacht. 

► Anschließend bis ca. 17 Uhr: Gemütliches Beisammensein im 

Gemeindehaus; für Verpflegung ist gesorgt. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 

(möglichst bis zum 26. September 2022) bei:  

Helga Bender SMDB (helga@bendersonline.de oder 033200-559 

46) oder Sebastian Fiechter SMDB (fiechtersebastian@gmail.com 

oder 0151-65 41 01 40). 
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sanierte kirchenmauer in st. michael 

In den letzten Jahren waren zunehmend Schäden an der Kirchen-

mauer von St. Michael zu bemerken: Ziegel waren zum Teil schon 

aus dem Mauerwerk herausgefallen, große Risse durchzogen die 

Wände und die Verankerung des linken Tors in der Mauer war nicht 

mehr gewährleistet. In einer ersten Aktion wurde von der Firma 

Potsdamer Sanierungsbau schon im vergangenen Jahr das Tor in 

der Mauer neu justiert und verankert.  

Im vergangenen Juli wurden nun die Mauerrisse mit einem 

speziellen Mörtel verschlossen und fehlende Ziegel ersetzt. Die 

Maßnahme konnte durch Finanzierung des Erzbischöflichen 

Ordinariats (EBO) ausgeführt werden.  

Sebastian Fiechter 

 

radeln ohne alter 

Am 15. Juli 2022 waren Bewohner/-

innen aus dem Haus Stölpchensee 

am Wilhelmplatz zu Besuch in St. 

Michael. Sie kamen mit zwei Rikschas 

der evangelischen Kirchengemeinde 

Wannsee, mit denen ehrenamtliche 

Mitarbeiter/-innen Ausflüge für 

mobilitätsbehinderte Menschen aus Wannsee durchführen. Herr 

Fiechter ermöglichte uns Besucher/-innen eine besondere 

Führung durch die Kirche. Gefahren wurden die Senior/-innen von 

Herrn Pearson und mir. 

Wilfried Römer 

Radeln ohne Alter (RoA) e. V. in Berlin; Tel.: 0172-155 71 95;  
mail: wilfried.roemer@radelnohnealter.de 
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vielfalt und gemeinsamkeit 

Knapp 17 Monate nach der Gründung der Pfarrei Johannes  

Bosco – Berliner Südwesten konnten wir am Pfingstmontag 

endlich feiern! Groß und Klein aus allen sechs Gemeinden feierten 

zusammen in der Heiligen Familie.  

Los ging es mit einem Pontifikalamt mit Erzbischof Dr. Heiner 

Koch. Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt! Mitglieder 

aus allen Gemeinden hatten etwas in die Liturgiefeier einge-

bracht, z. B. Fürbitten erstellt und vorgetragen oder Lesungen 

gehalten. Die Kirchenchöre aus Herz Jesu/St. Otto, Heilige Familie 

und St. Annen sowie Michael’s Friends aus St. Michael teilten sich 

die musikalische Gestaltung auf.  

Vielfalt und Gemeinsamkeit waren auch die prägenden Aspekte 

des anschließenden Festes im Garten. Für jede und jeden war 

etwas dabei: Die köstlichsten Kuchen von den diversen ehren-

amtlichen Bäckerinnen und Bäckern aus den Gemeinden, feinste 

Kaffeespezialitäten vom Kaffee-Bike, überraschende Eissorten 

von ParadEIS, duftendes Popcorn, süße Zuckerwatte und vieles 

mehr. Eine Hüpfburg sowie die von der St. Ursula Schule 

angebotenen Spiele sorgten für Zerstreuung bei den Kleinen. Auf 

der Bühne schließlich gaben die Chöre aus den Gemeinden ihr 

Können zum Besten.  

Mit bunt gestalteten Marktständen stellten die einzelnen 

Gemeinden Aktivitäten vor; das lud natürlich dazu ein, auch die 

Akteure der einzelnen Gemeinden näher kennenzulernen und mit 

ihnen ins Gespräch zu kommen. Auch der Kirchenvorstand war 

mit einem Stand vertreten. 

Bemerkenswert war, dass die anfängliche Scheu, auch mit 

Menschen zu reden, die man noch nicht kannte, sich spürbar 

auflöste und gemeindeübergreifende Gemeinsamkeiten entdeckt 

wurden.  
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Unter die Leute mischte sich auch unser neuer Verwaltungs-

leiter Herr Robert Rathaj, den ich an dieser Stelle herzlich willkom-

men heißen möchte; er stellt sich in dieser Ausgabe selbst vor. 

Zum Schluss möchte ich einen großen Dank dem gemeinde-

übergreifenden Vorbereitungsteam und den vielen Helfern und 

Helferinnen aus allen Gemeinden aussprechen: Toll gemacht! 

Das Pfarrfest hat gezeigt, wie wichtig die einzelnen Initiativen in 

den Gemeinden sind, aber auch wie bereichernd das Zusammen-

kommen sein kann. Lassen Sie uns weiter neugierig und offen 

aufeinander zugehen.  

Gabriele Bühler 
 

 

 

 

Fotos: Barbara Sarnowski, Helga Bender 
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»laudato si« 

Papst Franziskus veröffentlichte 2015 seine Umweltenzyklika 

„Laudato si“. Das Erzbistum Berlin will bis 2040 klimaneutral sein. 

Wie soll dies konkret umgesetzt werden? Der Arbeitskreis 

Schöpfungsverantwortung in der Pfarrei sieht seine Aufgabe 

momentan darin, die Pfarrei und ihre Institutionen für das Thema 

Schöpfungsverantwortung zu sensibilisieren. Ein Anzeichen dafür 

ist es, wenn auch bei praktischen Fragen wie z. B. der Erneuerung 

der Heizungsanlagen in den Kirchen und den dazugehörigen 

Gebäuden der Pfarrei die Verantwortung für die Schöpfung 

mitgedacht wird.  

Es reicht nicht aus, theologisch zu argumentieren oder 

Forderungen ohne Konsequenzen aufzustellen, sondern es sind 

auch fachspezifische Kenntnisse und praktische Umsetzung 

erforderlich. Hilfreich ist es, auf Erfahrungen zurückgreifen und 

Experten befragen zu können. Dazu diente das Treffen des 

Bauausschusses gemeinsam mit dem Arbeitskreis Bewahrung 

der Schöpfung am Montag, dem 7. März 2022, in St. Otto:  

Dr. Gabriele Schuhmann-Giampieri, Dr. Sebastian Fiechter und 

ich hatten einen Workshop für den Bauausschuss des Kirchen-

vorstandes vorbereitet. 

Als erster Gast sprach Herr Martin Pohl, Bauleiter beim EBO, zur 

Rolle und zu den Handlungsmöglichkeiten des EBO zur 

Unterstützung der Maßnahmen zur energetischen Sanierung in 

der Pfarrei. Sein Vortrag beantwortete einen umfangreichen 

Fragenkatalog des Bauausschussvorsitzenden Herrn Andreas 

Haß und anderer Mitglieder des Bauausschusses. 

Der zweite Gast, Herr Michael Podlensy, ein zertifizierter 

Energieberater und Experte für Energieeffizienz, berichtete von 

seinen Erfahrungen aus Projekten mit energetischer Sanierung. Er 

warnte vor einer schematischen Vorgehensweise, bei der unter- 
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schiedlichste Arten von Gebäuden mit je unterschiedlichem 

Bedarf über einen Kamm geschoren würden und sprach sich für 

maßgeschneiderte Lösungen aus. Im Anschluss stellte Herr 

Andreas Haß an ausgewählten Beispielen von Gebäuden aus 

unserer Pfarrei deren Sanierungsbedürftigkeit vor. 

Bei einem anschließenden Austausch stellte sich die Frage, 

warum denn, obwohl die programmatischen Texte auch seitens 

der Bischöfe und seitens des Erzbistums seit fast zwanzig Jahren 

vorliegen, bisher so wenig geschehen und umgesetzt worden ist. 

Unser Eindruck war, dass die von der Kirchenleitung früh erkannte 

Notwendigkeit zur energetischen Sanierung von Gemeinde-

räumen und Kirchen unverwirklicht blieb, weil damit keine 

Konkretisierungen und Auflagen verbunden waren. 

Auch wurde bemängelt, dass die Kommunikation mit dem EBO 

„sperrig“ sei. Eine weitere Beobachtung war, dass andere 

Bistümer deutlich mehr Personal in das Thema Schöpfungs-

verantwortung/Umweltschutz investierten und dadurch auf 

diesem Gebiet größere Erfolge vorweisen können. Denn wer 

kümmert sich letztlich darum, wann und wie energetische Fragen 

umzusetzen sind? Bei uns sind es die Ehrenamtlichen, besonders 

im Bauausschuss. 

Abschließend wurden konkrete Schritte vereinbart. Für die 

Heizung des Gemeindehauses und der Kita von St. Otto kam unser 

Workshop zu spät. Die Handwerker für eine konventionelle 

Sanierung wurden bereits bestellt und Verträge vergeben. 

Aber für die Gemeindehäuser von St. Annen und Zwölf Apostel 

sollen – finanziell geförderte – Energieberater beauftragt werden, 

die ein Konzept, eine „Machbarkeitsstudie“ erstellen. 

Wer Interesse an den Unterlagen zu unserem Treffen mit den 

beiden Energieexperten hat, kann sich an eines der Mitglieder der 

AG Schöpfungsverantwortung wenden. 

Ute Rosenbach 
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tag der schöpfung 

Am Samstag, dem 17. September 2022, lädt der Ökumenische 

Rat Berlin-Brandenburg (ÖRBB), der Zusammenschluss von 33 

christlichen Kirchen in unserer Region, herzlich zur Feier des Tags 

der Schöpfung ein. 

Seit 2010 feiern die Christen  

in Deutschland im September  

den ökumenischen Tag der 

Schöpfung. Im Mittelpunkt stehen 

das Lob des Schöpfers,  

die eigene Umkehr angesichts  

der Zerstörung der Schöpfung 

und konkrete Schritte zu ihrem 

Schutz.  

In diesem Jahr werden wir den 

Tag der Schöpfung in Berlin-

Zehlendorf mit einem Straßenfest 

in der Gartenstraße / Ecke 

Teltower Damm feiern, und zwar in 

der Zeit von 10 Uhr bis voraus-

sichtlich 16 Uhr.  

Zum Programm gehören:  

ein Schöpfungs-Gottesdienst um 

10 Uhr im Adventhaus Zehlen-

dorf, Vorträge und Diskussionen, 

Live-Musik, Filme zum Thema im 

Kino Bali, Angebote für Kinder und 

kulinarische Angebote vom Internationalen Konvent christlicher 

Gemeinden Berlin-Brandenburg. 

Ute Rosenbach
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neuer verwaltungsleiter 

Seit Mitte Mai dieses Jahres darf ich 

als Verwaltungsleiter das Team in 

Johannes Bosco verstärken. Da-

neben bin ich weiterhin bis zum 

Ende des Jahres Verwaltungsleiter 

in der Pfarrei Hl. Christophorus 

Barnim mit einem Umfang von zwei 

Tagen in der Woche tätig.  

Von Beruf bin ich Dipl.-Kaufmann mit 

der Spezialisierung Rechnungswesen/ 

Wirtschaftsprüfung. Nebenberuflich engagiere ich mich als Prüfer 

für die kaufmännischen Berufe bei der Handwerkskammer Berlin. 

Ich bin 1973 in Breslau/Schlesien geboren. Im Jahr 1981 siedelte 

meine Familie nach Berlin über. Seitdem befindet sich mit kurzen 

Unterbrechungen mein Lebensmittelpunkt in Berlin-Lichterfelde. 

Hier wohne ich zusammen mit meiner Frau und meinen beiden  

6- und 8-jährigen Söhnen. Ich freue mich auf eine gute Zusam-

menarbeit und einen fruchtbaren Austausch mit Ihnen. 

Robert Rathaj 
 

herzlichen glückwunsch 

 

 

 

 

 

 

september 
01. Olaf Wahlers 75  14. Regina Jereczek 92 

04. Rainer Puchalla 80  14. Christa Mönius 85 

08. Renate Polke 80  17. Sr. Anna 92 

10. Hannelore Schierz 75  22. Hedwig Seewald 99 

12. Dr. Herbert Knauer 91  24. Dr. Herbert Sauter 91 

12. Franciszka Królak 98  26. Dr. Peter-Jan Pahl 85 

12. Dr. Peter Stammnitz 75  29. Roswitha Knauer 85 

13. Emma Häußler 92     
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in gottes liebe geborgen 
Aus unserer Gemeinde verstarben: 

 Karin Kauschke (76) 

Christa Roters (84) 

Bärbel Sandberg (85) 

Horst Sandberg (86) 

Maria Werning (94) 

 

 

Die Hl. Taufe empfingen: 

 Jannis Dufour-Feronce 

Luise Grabert 

Jacob Hemmelrath 

Helena Kerler 

Jan-Lucas Lange 

Johanna Liening 

Clementina von Nell 

 

oktober 
02. Gerlinde Hagen 75  19. Ingrid Koslowski 85 

06. Thea Jasiek 98  22. Agnes Erdmann 75 

07. Hannes Sauer 75  24. Gertrud Henkel 85 

10. Lucja Wanat 75  24. Gisela Locherer 80 

11. Christel Meißner 80  25. Sr. Dolores 85 

12. Pfr. Em. Gert 

Petroschinski 

75  30. Marianne Pollmeier 85 

15. Hubert Drescher 90  31. Dorothea Knabner 75 

18. Elisa Piva 85     
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gottesdienste und veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

september 

D0 01.09.  Monatl. Gebetstag um geistl. Berufungen 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 02.09. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 03.09.  HL. GREGOR DER GROßE, PAPST, KIRCHENLEHRER 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 04.09.  23. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 14,25-33 | Kollekte: für den  

kath. Religionsunterricht, Türsammlung für 

Baumaßnahmen 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 05.09.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 06.09.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 07.09.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 08.09.  FEST MARIÄ GEBURT 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 09.09. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 10.09. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 11.09.  24. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 15,1-32 | Kollekte: 56. Welttag  

der sozialen Kommunikationsmittel 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 12.09.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

 

 



26    kalendarium 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Di 13.09.  HL. JOHANNES CHRYSOSTOMUS 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 14.09.  FEST DER KREUZERHÖHUNG 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 15.09.  GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 16.09.  HL. KORNELIUS, PAPST UND HL. CYPRIAN, BISCHOF 

VON KARTHAGO, MÄRTYRER 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 17.09.  Ökumenischer Tag der Schöpfung 
(siehe S. 22) 

   HL. HILDEGARD VON BINGEN, ÄBTISSIN, MYSTIKERIN, 

KIRCHENLEHRERIN 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 18.09.  25. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 16,1-13| Kollekte: für die  

Förderung der Caritasarbeit (Caritassonntag) 

   9:30 Familiengottesdienst in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 19.09.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 20.09.  HL. ANDREAS KIM TAEGON, PRIESTER, HL. PAUL 

CHONG HASANG UND GEFÄHRTEN, MÄRTYRER 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

  19:30 Sitzung des Pfarreirats in St. Annen 

Mi 21.09.  FEST DES HL. MATTHÄUS, APOSTEL UND EVANGELIST 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 22.09.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 23.09.  HL. PIUS VON PIETRELCINA (PADRE PIO) 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
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Sa 24.09. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 
mit Michael’s Friends (Schubertmesse) 

So 25.09.  26. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 12,15-21 | Kollekte: für die 

Druckkosten der Pfarrnachrichten 

   9:30 Erntedankgottesdienst in St. Michael 

  11:00 Erntedankgottesdienst auf der Rehwiese 
(siehe S. 7) 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 26.09.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 27.09.  HL. VINZENZ VON PAUL, PRIESTER, ORDENSGRÜNDER 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 28.09. 19:30 Vortrag von Wolfgang Klose, Vize-

präsident des ZdK: »Der Synodale Weg 

nach der 4. Vollversammlung ‒ auf der 

Zielgerade oder in der Sackgasse?!« 
im Apostelsaal 

D0 29.09.  FEST DES HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 30.09.  HL. HIERONYMUS, PRIESTER, KIRCHENLEHRER 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

oktober 

Sa 01.10.  HL. THERESIA VOM KINDE JESUS, KIRCHENLEHRERIN 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 02.10.  27. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 17,5-10 | Kollekte: für unsere kath. 

Schulen, Türsammlung für Baumaßnahmen 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 
Nachfeier des Patroziniums und der 
Kreuzweihe am 29. September 

  11:00 Familiengottesdienst in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 03.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 
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Di 04.10.  HL. FRANZ VON ASSISI, ORDENSGRÜNDER 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

  19:30 Sitzung des Gemeinderats im Apostelsaal 

Mi 05.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 06.10.  Monatl. Gebetstag um geistl. Berufungen 

   8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 07.10.  UNSERE LIEBE FRAU VOM ROSENKRANZ 

  17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 08.10. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 09.10.  28. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 17,11-19 | Kollekte: für unsere 

Kindertagesstätten 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 10.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 11.10.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 12.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 13.10.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 14.10. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 15.10.  HL. THERESIA VON JESUS (VON ÁVILA), ORDENSFRAU 

  18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 16.10.  29. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 18,1-8 | Kollekte: für die Sanierung 

und Umgestaltung der Sankt-Hedwigs-Kathedrale 

   9:30 Familiengottesdienst in St. Michael  
mit Michael’s Friends  

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 17.10.  HL. IGNATIUS VON ANTIOCHIEN, MÄRTYRER 

   7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 
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Vorankündigung für November: 

► Am Samstag, den 5. November 2022, findet die 9. Bernhard- 

 Lichtenberg-Wallfahrt statt. Nähere Infos unter:  

 http://www.dioezesanarchiv-berlin.de/veranstaltung/wallfahrt/ 

► Friedhofssegnungen erfolgen wie im letzten Jahr. 

Di 18.10.  FEST DES HL. LUKAS, EVANGELIST 

   8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 19.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 20.10.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 21.10. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 22.10. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 23.10.  Weltmissionssonntag 

30. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 18,9-14 | Kollekte: Missio-Kollekte 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael 

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 
Kinderliturgie im Apostelsaal 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 24.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

Di 25.10.  8:00 Hl. Messe in St. Michael 

Mi 26.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 

D0 27.10.  8:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

   8:30 Rosenkranz in Zwölf Apostel 

Fr 28.10. 17:00 Eucharistische Anbetung in Zwölf Apostel 

  18:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

Sa 29.10. 18:00 Vorabendmesse in St. Michael 

So 30.10.  31. Sonntag im Jahreskreis 
Evangelium: Lk 19,1-10 | Kollekte: für Heiz- und 

Betriebskosten 

   9:30 Hl. Messe in St. Michael  

  11:00 Hl. Messe in Zwölf Apostel 

  18:00 Abendmesse in Zwölf Apostel 

Mo 31.10.  7:30 Hl. Messe im St. Theresienstift 
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Eltern-Kind-Treff für Kinder 

bis 3 Jahre und ihre Eltern 
donnerstags 10:00–12:00,  

im Apostelsaal, Kontakt:  

Uta Jürgens, uta.juergens 

@erzbistumberlin.de 

 

Kinderliturgie für Kinder  

von 0 bis 8 Jahren 
jeden 2. und 4. Sonntag 

um 11:00 im Apostelsaal 

Kontakt: Josephine von 

Weyhe, josephine.weyhe 

@googlemail.com 

 

Ministrierende 

Ansprechperson:  

Antonia von Radowitz,  

Kontakt: Gemeindebüro  

oder Tel. 0176-62 45 19 80 

 

Kommunionkurs 
Zwölf Apostel 
dienstags, 16:30–18:00 

Kontakt: Uta Jürgens,  

Tel. 030-80 58 62 97-5 

St. Michael 
freitags, 16:30–18:00 

Kontakt: Dr. Sara Heidler,  

Tel. 0170-942 68 93 

 

Lektorenkreis 
Kontakt: Dr. Petra Lehmann, 

lehmann.petra@hotmail.de, 

Tel. 0170-929 02 20 

Präventionsbeauftragte 
Dr. Sara Heidler,  

Tel. 0170-942 68 93 oder 

sara@heidler.berlin; 

Ralf Kisting,  

Tel. 0162-135 01 19 oder 

Ralf.kisting@alice-dsl.net 

 

Frauengruppe in  

St. Michael 

jeden 1. Donnerstag um  

18:30 im Gemeindehaus  

St. Michael, Kontakt:  

Monika Baldszuhn, 

M.Baldszuhn@gmx.de 

 

Frauen in der Pfarrei 

Johannes Bosco ‒ 
Berliner Südwesten 

Kontakt: Barbara 

Sarnowski, barbara. 

sarnowski@t-online.de 

 

Elisabethkreis 

Besuchsdienst für  

ältere und kranke 

Gemeindemitglieder,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Seniorenkreis 
jeden 4. Mittwoch um  

15:00 im Apostelsaal,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

Firmkurs 
donnerstags, 18:00‒20:00 

Uhr, alle 14 Tage,  

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Kirchenchor 

Proben montags um 19:00  

im Apostelsaal, 

Kontakt: Gemeindebüro,  

Tel. 030-80 58 62 97-0 

 

Michael’s Friends 
Proben freitags um  

18:30 im Gemeindehaus  

St. Michael, Kontakt:  

Dr. Michaela Schmitz,  

Tel. 0171-261 38 76 

 

Bläsergruppe Da Capo 

Proben dienstags um 19:00  

in der „Katakombe“ von  

St. Michael, Kontakt: Ulrich 

Locherer, Ugilo@t-online.de 

 

Freunde von St. Michael e.V. 
Kontakt: Berthold Hannig,  

berthold.hannig@arcor.de  

oder Tel. 030-805 31 66 

 

Spieleabend für Erwachsene 
jeden 3. Montag um 19:00  

im Gemeindehaus St. Michael; 

Kontakt: Peter Holweck, 

holweck-berlin@t-online.de 

oder Tel. 030-805 14 13 
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weitere kontakte 
Internetseite https://hl-12-apostel.de 

Vorsitzender des Sprecherteams des Gemeinderates Dr. Carl Dominik Klepper, 

gemeinderat.zwoelf-apostel@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Vorstands des Pfarreirates Prof. Dr. Markus van der Giet, 
pfarreirat@johannesboscoberlin.de 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Pfarrer Carl-Heinz Mertz (s. S. 2) 
Kindertagesstätte Zu den hl. Zwölf Aposteln Leitung: Sabine Lohr |  

Tewsstraße 16 | 14129 Berlin | Tel. 030-801 36 33 | kita@hl-12-apostel.de 

 

Konten bei der Pax-Bank 
Es gibt durch die Gründung der neuen Pfarrei nunmehr nur noch ein Hauptkonto. 

Bitte geben Sie bei Zuwendungen daher stets den Verwendungszweck an! 

Spendenkonto:  DE18 3706 0193 6001 9680 15 

Kita-Konto: DE22 3706 0193 6001 9680 40 

Caritas:  DE31 1002 0500 0003 2135 00 

Freunde von St. Michael e.V.:  DE78 3706 0193 6002 3330 13 

 

impressum 
Herausgeber:  Gemeinderat der Gemeinden  

Zu den hl. Zwölf Aposteln und St. Michael 

Redaktion: Elisabeth Blakert, Waltraud Grill  

Beiträge an: pfarrbrief@hl-12-apostel.de 

Druck: Druckerei Lokay e.K., Reinheim  

 

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge aus technischen  
oder redaktionellen Gründen zu kürzen bzw. zu bearbeiten. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Nov/Dez/Jan): 5. Oktober 2022 

ÖWW – Ökumenisches 
Willkommen Wannsee 

Kontakt: Gudrun Waschinsky, 

Tel. 0160-508 74 22 oder 

oeww@kirchengemeinde-

wannsee.de 

 

Kath. Pfadfinder Europas 

Mädchenmeute Balu (6–11 J.): 

samstags 11:00–13:00 

Mädchengilde Koalabär 

(12–17 J.): jeden 2. Samstag 

11:00-13:00,  

Wölflingsjungen (6‒12 J.): 

freitags 18:00‒19:30 

 

Treffpunkt aller Gruppen: 

jeweils im Apostelsaal oder 

vereinbarter Treffpunkt; 

Kontakt: Michaela Maasberg, 

michaela.maasberg@ 

t-online.de, Tel. 030-832 67 76 



 

 

 

 

 

gebetsanliegen des 
papstes für 2022 

september 
Wir beten,  

dass die Todesstrafe in allen Ländern  

gesetzlich abgeschafft werde,  

weil sie die Würde jeder menschlichen Person 

verletzt. 

oktober

Wir beten für eine Kirche, 

die treu und mutig das Evangelium verkündet, 

eine solidarische Gemeinschaft ist, 

jeden willkommen heißt und 

in einer Atmosphäre der Synodalität lebt.


